
38 Treffpunkte Herbst 2015

Fundstücke
Kladower sind findig. Haben Sie etwas über Kladow, Gatow oder 

Groß Glienicke in Büchern, Zeitungen, Zeitschriften, alt oder neu, 
entdeckt? Dann schicken Sie uns den Ausschnitt mit Quellenangabe. 

Wir sind für jeden Hinweis dankbar.

Havelhaus                                                      Quelle: Harald Gfrörer

„Eine Oase am Stadtrand von Berlin. 
Havelhaus Berlin-Kladow“
„In dieser herrlichen Landschaft direkt 
am Wannseeufer, gegenüber der zum 
Naturschutz gehörenden Inseln Imchen 
und Pfaueninsel, liegt unsere Oase, das 
„HAVELHAUS“. Ein 8.400qm großes 
Wassergrundstück bietet für unsere Gäste 
alle Möglichkeiten zur Erholung. Berlin 
und erst recht Kladow sind bekannt für ein 
gesundes und sauerstoffreiches Klima.- Von 
Liegestühlen am Wasser unter großen schat-
tigen Bäumen, gleitet der Blick über den 
großen Wannsee, der mit Schilfufern und 
gepflegten Uferpromenaden begrenzt ist. 2 
Minuten vom „Havelhaus“ entfernt, finden 
Sie die Dampferanlege-
stellen der Schiffahrtsli-
nien, mit denen Sie alle 
bekannten Ausflugsziele 
der Umgebung von Berlin 
erreichen können. Das 
Strandbad Wannsee grüßt 
vom gegenüberliegenden 
Ufer.“
„Wenige Minuten vom 
Großstadtgetriebe der 
Dreimillionenstadt ent-
fernt, liegt der landschaft-
lich reizvolle Erholungsort 
Kladow an der Havel. 
Umgeben von ausge-
dehnten Kiefernforsten 
und Laubwäldern, Gärten 
und Feldern, hat sich hier 

im Weichbild der Großstadt ein Überbleib-
sel der altmärkischen Dorfidylle erhalten, 
die der Großstädter in Ruhe- und Erholungs-
tagen nun einmal so gerne hat.“
„Die herrliche Wasserlage an der Südseite 
des Havelhauses, eine sonnige Gartenterras-
se und unter schattigen Bäumen Liegeplätze 
mit direktem Zugang zum Wasser, lassen 
die vielen Entspannungsmöglichkeiten 
erkennen.“
„Vom Bett in´s erfrischende Havelbad – oder 
umgekehrt! Auch das „Havelhaus“hat sei-
nen eigenen Badestrand – also vom Bett in´s 
erfrischende Havelbad – oder umgekehrt! 
In 15 geräumigen 1- und 2-Bettzimmern 
finden Sie eine behagliche Unterkunft und 
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Ressourcen orientiertes Coaching
„Wer glaubt, etwas zu sein, hat aufgehört, etwas zu werden.“
(Sokrates)

Psychoonkologie (DKG-Zertifiziert) und Psychotherapie (HPG)

Qigong (DQGG, Großmeister Q. Liu) Persönliches Training
Kurse, bezuschusst durch Gesetzliche Krankenkassen

Kladow Tel. 34 09 60 66, www.drschmauser.de

Werbeprospekt Havelhaus                           Quelle: Harald Gfrörer

aufmerksame Betreuung. 
Die vorzügliche Küche 
ist der Grundsatz unseres 
Hauses, denn unsere Gäste 
sollen sich in unserer Oase 
so wohlfühlen, daß sie 
immer gern wiederkom-
men. Auf Wunsch auch 
Diätkost.“
Pension „Havelhaus“, 
Berlin-Kladow, 
Tel. 80 80 00, Inhaber E. 
Nietsch, Imchenallee 33-35.
Quelle: Werbeprospekt der Pension Havel-
haus etwa Ende der fünfziger Jahre des 20. 
Jahrhunderts
Dem Archiv Werkstatt Geschichte im Kla-
dower Forum e. V. zur Verfügung gestellt 
von Harald Gfrörer

„Slevogts Wandmalereien für Neu-
Cladow“
„Im Jahre 1912 hat Max Slevogt einen 
Gartenpavillon ausgemalt, der zu der 
Besitzung des Herrn Dr. Gutmann in Neu-
Cladow gehörte. Über das um 1800 für 
die Familie Mencken (aus der Bismarcks 
Mutter stammt) erbaute einfach edle Haus, 
das Johannes Gutmann mit schöner Pietät 
hat wiederherstellen und von Schultze-
Naumburg umbauen lassen und über den 
anschließenden parkartigen Garten mit 

seinen alten und neuen Gebäuden hat in 
diesen Heften damals Heinrich Sievers 
ausführlich berichtet (Jahrgang XX, Seite 
499 ff.). Auf den Gartenpavillon ist bei 
dieser Gelegenheit nur eben hingewiesen 
worden, weil er später besonders behandelt 
werden sollte. 
Das Thema ist jetzt wieder aktuell gewor-
den, weil Slevogts Malereien aus ihrer 
Garteneinsamkeit, wo sie nur von einem 
verhältnismäßig kleinen Teil der Berliner 
Gesellschaft genossen worden sind, als 
ein Geschenk Johannes Gutmanns in ein 
allgemein zugängliches Museum, ins 
Kronprinzenpalais, überführt worden sind. 
Anlaß dazu gab ein Besitzwechsel und der 
Umstand, daß die mit Kaseinfarben gemal-
ten Dekorationen in dem offenen Pavillon 
schnellem Verderb durch die Witterung aus-
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gesetzt gewesen wären. Johannes Gutmann 
hat den Pavillon dem Kronprinzenpalais als 
Geschenk angeboten, und es ist die Über-
führung jetzt erfolgt.“ ...
„Das außerordentlich schwierige Geschäft 
der Ablösung und des Transports dieser 
Wandmalereien hat die Tiefbaufirma Philipp 
Holzmann in Frankfurt a. M. mit vollem 
Gelingen besorgt. 
Die Arbeit ist so vor sich gegangen, daß die 
Wandteile stückweis herausgesägt worden 
sind, wobei die Säge im wesentlichen den 
Grenzlinien der Füllungen, Friede, Kasset-
ten usw. gefolgt ist. Das große Mittelfeld der 
Rückwand wurde in einem Stück ausgelöst. 
Nicht leicht war es, die Malereien zu schüt-
zen, da sie erst überklebt werden konnten, 

nachdem ein Fixativ hergestellt worden war, 
der die Kaseinfarben nicht angreift oder 
verändert. So leicht es der modernen Tech-
nik ist, Freskomalereien abzulösen und zu 
übertragen, so schwierig ist es, solche leicht 
auf Putz gemalten Arbeiten ohne Schaden 
zu verpflanzen. In diesem Fall ist es gelun-
gen, die Ablösung und den nicht weniger 
gefährlichen Transport glücklich durchzu-
führen. Es haben allerdings die Malereien 
der Seitenwände gelitten. Dieser Schaden 
ist aber bereits in Neu-Cladow entstanden, 
da in der Abwesenheit des Auftraggebers 
notwendige Vorsichtsmaßregeln gegen den 
Einfluß der Witterung versäumt zu sein 
scheinen. Slevogt hat nach der Aufstellung 
im Kronprinzenpalais die schadhaften Stel-

len ausgebessert und 
leicht überarbeitet.
Quelle: 
Kunst und Künstler. 
Heft 22/1924, 
S. 119 - 124.
Mit dem „Besitzwech-
sel" ist die Tatsache 
gemeint, dass der Va-
ter Johannes Guth-
manns, der Wannse-
er Bauunternehmer 
Robert Guthmann, 
das Anwesen seiner 
Tochter Mary, der 
Halbschwester Jo-
hannes Guthmanns, 
vermacht hatte und 
Johannes Guthmann 
Neukladow verlassen 
musste. 
Im Zweiten Weltkrieg 
wurde das Fresko 
unwiederbringlich 
zerstört.
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 Die Schilfdachkapelle an der Grenze 
Zweite, verbesserte Auflage  

05.11 
auf 1/2 Seite 
je nach Platzierung oben bzw. unten 
mit horizontaler Linie begrenzen 

 

178 S. mit über 100 Abb. 
Preis 12,00 Euro 
Zu beziehen: 
Buchhandlung Kladow, Kladower 
Damm 386 
Schreibwaren Jutta Neumann, 
Sakrower Landstr. 65 
Haus Kladower Forum, 
jeden Samstag 10 - 12 Uhr 
 

Zu bestellen: Rainer Nitsch, Krohnweg 7, 
14089 Berlin, Tel. 030/365 55 10 

E-Mail: rainer.nitsch@onlinehome.de 
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